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Vielen Dank für all die Antworten! Danke auch an die Nichtmuttersprachler, welche sich hier
melden.

Ich bin erleichtert, aber ehrlich gesagt auch überrascht zu hören, dass solche Lehrer keine
Seltenheit sind. Anscheinend war ich bisher einfach zu pessimistisch.

@Midnatsol, @Friesin, danke für eure Hinweise. Ich hätte etwas präziser sein müssen: falls ich
mich für Sonderpädagogik entscheide, werde ich gewiss nicht Latein oder Griechisch
unterrichten wollen, sondern höchstwahrscheinlich Englisch/Geschichte, oder aber die
Grundschulfächer.

@Karl-Dieter, das Gegenteil wollte ich nicht behaupten. Ich nehme jedoch an, dass sich meine
schwache, durch einen sehr begrenzten Stimmumfang gekennzeichnete Stimme nicht
besonders gut für die Tätigkeit eines klassichen Grundschullehrers eignet.

@Jule13, danke für die Anmerkung bezüglich der Situation der Sonderpädagogen. Ich ging
ebenfalls davon aus, aber eine kompetente Äußerung hilft besonders viel weiter.
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